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A t
Großherzoglich Badisches

« zeige - Blae
f ü r d e n

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Hro . 104 . Samstag den 28 . December >822 .

Mit Grosthrrzvglich Badischem gnädigsten Privileg,
' » .

Bekanntmachung .
Die Uebernahme des hiesigen P 0 st st a ll d i e n st c s betreffend .

Vermöge Erlasses des Großhcrzoglich Badischen hohen Skaat - mimsteriums vom » 9 . d . M . Nro . 289z .

sind wir ermächtigt worden , auch Auswärtige zur Übernahme des hiesigen — mit dem Ende des

Monats März rörz in Erledigung kommenden — Poststalldicnstes cinzuladen , und demjenigen , der sich

dazu bereit und im Stande findet , eine R c a l schi l d g e r e ch t ig k c i t auf ein von ihm zu diesem Zwecke

zu erkaufendes Haus zuzusichern . Wir bemerken zugleich , daß es hier an sich hierzu eignenden Gebäuden

keinen Mangel hat . All . nfallnge Liebhaber haben sich demnach längstens bis zum 15 . Februar k. I . bei

der unterfer .-izten Behörde zu melden , wo sie zugleich über die Dienstleistungen und übrigen Bedingungen

nähere Auskunft erhalte» können. Vorläufig wird jedoch bemerkt , daß zur Dienstverrichtung Sechs und

dreißig Pferde erforderlich sind . Karlsruhe den uz . Dezember 1822 .
Großherzogliche Dber - PojD Direckion.

gebt , von Fahnenberg . vdt . Fi e ß .

Bekanntmachungen .

Man siebt sich veranlaßt die vakante zweite Lehr¬
stelle an der katholischen Schule zu Möhringen (Amts
Engen ) mit einem Einkommen von 154 fl . nochmals
aiiszmchreiben, mit dem Bemerken . daß die Kom¬
petenten bei der Fürstlich Furstenbergischcn Skandes -
herrschaft, als dem Patron , sich gebührend zu mel¬
den haben.

Durch das Ableben des Lehrers' Schleyer ist
die katholische Schulstelle zu Neckargerach (Amts
Eberbach) mit einem Einkommen von etwa « 89 fl.
erledigt. Die Kompetenten haben sich bei der Fürst ! .
Leiningischen Standesherrschaft , als dem Peuron ,
gebührend zu melden -

Durch den Tod des Lehrers Simon G r u n d l e r
ist der katholische Schul - und Meßmerdienst zu Hindel¬
wangen (Amts Stcckach) mit ein m Einkomm . n von et¬
wa 175 fl »1 Erledigung gekommen . Die Eompe-
teiitc » haben sich binnen 4 Wochen vorschriftmäßig
bei dem Seekreisdirmorium zu melden .

UntergcrichtkicheAufforderungea
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen ,

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas z » fordern haben un,
ter dem Präjudiz , von der vorhandene » Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden, zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Durlach .
(2) zu Jöblingen an den Bürger alt Adam

Hemmer , auf Montag dcn iz . Jenner 18 *3
Nachmittags 2 Uhr bei dem TheilungsEommissar in
Jöhlingrn . Aus dem

Bezirksamt Eppinge n.
( «) zu Elsen ; an den in Gant erkannten

Heinrich Kochenburqer , auf Freytag den tr '

Jänner 18 23 früh 9 Uhr auf dortigem Rathhao re
’

Zugleich haben die Gläubiger ihre Erklärung , we
'

^
Beibehaltung des provisorischen Kurators abzuge

'
^

indem das Stillschweigen als Genehmigung be pack¬
tet wird.

( 0 zu Sulzfeld an den in Gant er , „ten
Franz Klingen fuß , auf Donnerstag den . ĉ -
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ner 1813 frühe 0 Uhr auf dortigem Rathhaufe . Zu¬

gleich haben die Gläubiger ihre Erklärung wegen
Beibehaltung des provisorischen Kurators abzugeben ,
indem man ihr Stillschweigen für Genehmigung be¬

trachten wird . Aus dem
Stadtamt - Heidelberg .

' (2 } zu Heidelberg an den in Evncurs er¬
kannten hiesige» Bürger und ehemaligen Hornwirth
Johann Heinrich Weber , auf Mittwoch den ss.

Fcbr . iS *3 früh 9 Ubr vor Großh . Seadtanitsreviso -

rat dahier . Aus dem
Oberamt Hohengeroldscck .

( 3 ) »u Schönberg an den in Gant erkannten

Joseph Bonert , auf Dienstag den il . Januar
k > I . vor Großh . Oberamt . Aus dem

£ > bet amt Osfen 0 nr 0 .
( 2 ) zu Zunsweier an den in Konkurs erkann¬

ten Zimmermann Peter Ott , auf Donnerstag den
2 . Jänner 1823 vor der TheilungsEommisfion im

Rappenwirthshaus zu Zunsweier . Aus dem
O b e r a m t Rastatt .

(3 ) zu Rastatt an den in Vermögensunter¬
suchung gcralyenen Bürger und Uhrenmacher Jakob
Winkler , auf Montag den 13 . Jänner >8i3Vor -

und Nachmittags auf dem Nathhaus dahier vor dem

TheilungöCommissar .

( 3) Haslach . ' f Schuldenliquidation . ^ Da
dem ehemaligen hiesigen Handelsmann Joseph Anton

Kkeyle seit der im Jahre 18 ' 7 erfolgten Verthci -

lung feiner Ga » tmasse , an die Gläubiger ein Erdtbeil

angefallen
' ist , wozu sich mehrere noch unbefriedigte

Gläubiger gemeldet haben , und eine neue Liquidation
der Schulden des gedachten Jos . Anton Kleyle für
nckhig erkannt ist , wozu man Tagfahrt auf Dien¬

stag den > 4 Jänner k . I . bestimmt hat ; so werden
die Gläubiger des gedachten Jos . Anton Kleyse von
hier bey Vermeidung des Ausschlusses anmit aufge -

fordert , an gedachtem Tage früh 9 Uhr vor dem Amts -
revisorate dahier ihre Forderungen und etwaige Vor¬
rechtsansprüche unter Vorlegung der Beweißurkundcn
selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte richtig zu
stellen. Haslach den 26 . Nov . 18 " .

Großherzoql . Bezirksamt .
( 1 ) Stockach . fLiquidation . f Der Kaufmann

Karl Mandelli in Stockach unter der Firma
Macar « o Mandelli und Evmp . hat sich durch
widrig « Schicksale veranlaßt , zahlungsunfähig erklärt .
Seine sämmlliche Gläubiger werden daher bei Strafe
des Ausschlusses vom vorhandenen Vermögen aufge -
fodert , am Mittwoch den iss . Jänner > 823 frühe
9 Uhr vor Großh . Amtsrevisvrat daselbst ihre 'Forde¬
rungen persönlich oder durch Bevollmächtigte nnzu -
m . lden , die etwa angesprochen werdenden Vorzugs - .

und Uilt -rpfandsrechte zu erweisen , und die Bevoll¬
mächtigten soepphl über etwaige Nachlatzqesuche , als
auch über Ver fchlage zu instruircn , wie über die Gant -

masse am vorth . iihaftesten disponirt werden könnte .
Stockach de » , 7 . Decbr . 1812 .

Großh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Der »

tust der Fork rung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mir denselben konkrahi
' rt werden . AuS dem

Bezirksamt Brette n .
( i ) von Zaisenhaufen dem einem verschwen¬

derischen Lebenswandels und ent chiedenem Hange zur
Vollerer ergebenen David Klumbach , dessen Auf -

slchisfflegcr Andreas Stein bach von da ist, A . d .
Bezirksamt Gengcneach .

( r ) von Gengenbach die ledige volljährige
und blödsinnige Bürqerötochter Maria Magdalena
M ü I l e v , deren Pfleger der dasige bürgerliche
Schmidkmeister Georg Panter ist . Aus dem

Ober amt Offend urg .
( 1 ) von Appenweier dem Bürger Johann

Roth , dessen Aufsichtspfleger tur dortige Bürger
Andreas Mez . ist.

( 1 ) Gengenbach . sBckanntmachung .f Der

ledige » vollstrhriqen Bürqerstochkcr Maria Rosalia
Sub m von Ohlsbach wi >d deren bisherigen Pfleger
der bürgerliche Taglöhner Philipp Fauz von da als

Beistand bcigegebcn , ohne dessen Beiwirkung solche
weder ReäMi , noch Vergleiche schließen , Anlehen
aufnehmen , angrcifliche Kapitalien erheben , noch
hierüber Empfangschcine geben , und Güter veraussern
oder verpfänden kann .

Gcngenbach den >6 . Decbr . 1822 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 ) Karlsruhe . fWiederbefahiaung . f Die

gegen Johann Adam Stöber von Stafforth durch

diesseitigen Beschluß vom >8 . Merz 1813 erkannte
Mundlodtmachung im ersten Grade wird , da dersel¬
be seine Besserung nachgcwieftn , hiemit wieder auf¬

gehoben , und genannter Stöber für wiedcrbefähigt
erklärt . Karlsruhe den 12 . Decbr . 1822 .

Großherzogl . Landamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Lcibeserben sollen binnen , 2 Monate «

stell beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
stellt , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auögeliefert werden . AuS dem
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Statt » h n b i . Lanbamt Mosda <b .
( « ) von Mosbach der Wilhelm Eisele ,

Vürgerssohn , welcher schon 30 Jahre von hier ab¬
wesend , und als Küfer in die Fremde gegangen , ohne
bisher etwas von sich Horen zu lassen , dessen Ver¬
mögen in 129 fl . 23 fr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Tryberg .
h >) von Güktenbach der Christian Kern ,

Soldat beim Großh . leichten JnfanterjeBataillon ,
welcher den r 4 . Sepk . 18 ' 3 in das Hospital zu Leip¬
zig gebracht wurde , und seit dieser Zeit keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben .

( 0 von G ütte n b a ch der Anton Fehrenbach ,
welcher bei dem Königl . Prcuss . Militär gedient und
seit dem Jahre 1809 keine Nachricht mehr von sich
gegeben hat .

(1 ) Karlsruhe . sErbvocladung .j Karl Frie¬
drich Gerhard von hier , Sohn des hiesigen Bä¬
ckermeisters Gerhard , welcher sich im Jahr 1809
von hier weg , als Bäcker aufdie Wanderschaft begeben
bat , seil sich im Jahr 1St J bei der französischen'
Eommisdäck. rcy habe engagircn lassen , und später
mit derselben in den russischen Feldzug Kzogen seyn.
Da nun derselbe seit dem Jahre 18 " nichts mehr
von sich hören ließ , auch dessen jetziger Aufenthalt
gänzlich unbekannt ist , so wird derselbe oder dessen
etwaigen Lribeserbcn auf Antrag feiner nächsten ,
diesseirs bekannten Anverwandten hiemit ausgcfordert,
sich binnen Jahresfrist dahier zu stellen , oder glaub¬
hafte Nachricht über ihren Auffenthall hieher zu ge¬
ben , widrigenfalls nach fruchtlosem Verlauf dieser
Frist derselbe für verschollen erklärt werden wird .

Karlsruhe den 11 . Dccbr . > 8 " .
Grvßberzogl . Stadlamt .

( 0 Oberk , rch . sErbvorladung .f Joseph
Grieshaber von Thiergarten ist schon bei 4 o Jah¬
re , und sein Bruder Fidel Gries Hab er von da ro
Jahre von Haus abwesend , ohne daß man Nachricht
von ihnen hat . Das Vermögen eines jeden beträgt
vhngcfähr 30 fl . Sie werden daher aufgefordert , sich
von heute an binnen Jahresfrist zu melden , sonst
werden sie als verschollen erklärt , und ihr Vermögen
wird ihren nächsten Anverwandten gegen Kaution
nutznicßlich überlassen.

Dbcrkirch den 19 . Decbr.
Großh . Bezirksamt .

( , ) Gerlachsheim . f Bekanntmachung ^
Wer auf das noch unter Euratel befindliche Vermö¬
gen der bereits vor 50 Jahren nach Ungarn ausge-
wanderten und allda verstorbenen Lorenz und Mel¬
chior Herrmanie von Beckstein irgend einen recht¬
lich . » , Anspruch zu haben glaubt , hat solchen binnen

6 Wochen unter dem Rechtsnachtbeil dahier auszu-
fül rcn , daß nach Ablauf dieser Frist das Vermögen
den bis jetzt sich gemeldet habenden Erben ausgefolgt
werde . Gerlachsheim den 18 . Dec. >822 .

Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(r ) Frey bürg . ^Vorladung .) Der aus der

Garnison zu
'
Karlsruhe desertirte Profcß Martin

Zahringer von Leben wird htemit öffentlich auf¬
gefordert, sich bey Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
theile binnen 6 Wochen entweder bei seinem Eon man -
do der Großh . Badischen Ariilleri,Brigade in Karls¬
ruhe oder dahier wieder zu stell. n.

Freyburg den 17 . Dccbr . 1822 .
Großherzogl. Sladkamt.

( 2) Gengenbach . fDiebstahl . ) In der Nacht
vom 2 . auf den 3 . d . M . wurden dem Bürger Jo¬
seph A r » : b r n st c r in Nordrach ,

1 drillchenes Bett ,
l weiße halb reiste» und küderne Bettzieche ,
1 Krümpen ( Floßbickcl )
2 Kaltmei '

cl und
> Handbeil

entwendet.
Wir ersuchen sämmtliche Polizeybehörden , auf

diese gestoh .cnen Effecten fahnden , und solche auf
Betreten mit dem Dieben oder Verkäufer hieher lie¬
fern lassen zu wollen .

Gengenbach den 18 . Dccbr . >822 .
Großh . Bezirksamt .

(r ) Dur lach . siAufforderung .f Die etwaig«
Eigcntbümer der untenbeschriebenen, zweien dahier i»
Untersuchung gestandenen HandwcrksPurschen abgc -
nommenen TafchenUhren, werden hiermit auf.,cfor -
dert , sich binnen 4 Wochen tahür zu melden und '

ihr Eigenthum zu beweisen , widrigenfalls die Uhren
verkauft -, und der Erlös rechtlicher Drdnung nach
verwendet wird.

Durlach den 17. Decbr . 1822 .
Großh . Bezirksamt .

Beschreibung der Uhren .
2 ) Eine kleine zwe .igehäusige englische silberne Uhr

mit fehlerhaftem Werk.
r ) Eine dreigehäusige silberne englische Bastard¬

uhr sammt Pettschaft .
Z) Eine eingebäusige , französische silberne Uhr.
4 ) Eine cingehäusige , französische silberne Uhr .
5) Eine rgehäusiqe , ftauzösische silberne Uhr mit

zerbrochener Kette .
6) Eine zweigehausige französische silberne Uhr .
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? ) Eine zweigehausige , im Werk zerbrochene fran¬
zösische silberne Uhr .

8 ) Eine cmgchäusige französische silberne Uhr .

9 ) Eine zweigehausige alti silberne engl . Bastarduhr .
10 ) Eine semilorne französische einfache Uhr .

( r ) Offen bürg . ^Bekanntmachung . ) Es

ist hier ein Taubstumer bctreien worden , der nicht
den geringsten Ausweis über Herkommen » . s. w . hat .

Die mit ihm angestellten Vermche scheinen zu be -

staktizen , was ein kleines Zettelchen besagt , welches
er bei sich hatte , er sey ein lhammerschmidt aus Ti¬

rol oder aus dem Elsaß . Vielleicht dürfte nach diesen

Versuchen der Meiffch einem oder den andern Besitzer
eines Hammerwerks , besonders einer Fabrik bekannt

seyn , wo Schlofferarbeitcn gefertigt werden .
Ec mißt 5 ' t "

, ist dem aussern nach 5 ° — 6c>

Jahre , nach Zeichen aber erst 49 Jahre alt , hat

weißgraue dichte Kopfhaaren , solchen Bart , schwarz
mit grau untermischte starke Augenbrauncn , graue
Augen , eine gutgcformte wohlgewölbte Stirne , eben¬

so auch eine gutgeformte miktelmasige Nase , solchen
Mund , etwas eingefallene Wangen , braunlichte
Hautfarbe , i n Ganzen genommen ist sein Gesicht gut
geformt . Er trägt ein noch gutes aber von langem
Tragen stark befchmuztes Hemd mit H . bezeichnet ,
eine grün mclitte Jacke von Wollenzcug , eine sehr
abgetragene zum Theil auch schön zerrissene hellblau
und weißgestrejfe Weste , lange Hosen blau melirk
von Baumwollcnzeug , u . wollene angestrickte Strümpfe ,
stark vernagelte Schuhe und einen runden alten Hut .

Indem man dies zur öffentlichen Kenntniß bringt ,
werden alle Behörden ersucht , und wird jedermann
aufgefordert , allenfallsige Notizen über diesen Men -

schrn anher gelangen zu lassen .
Offenburg den « 8 . Decbr . >8rr .

Großh . Oberamr .

( 1 ) Durlach . fUnterpfandsrcchte zu Singen u.
Kleincnsteinbach .I Alle diejenige Untcrpfandsglaubiger ,
welche schon vor dem 1 . Januar 1820 auf Singener
und Kleinensteinbachcr Gemarkung Pfandrechte an¬
zusprechen hatten und ibre Urkunden auf die im An -

zeigeblatt des Monat November 1819 Nco . 92 98
94 geichebene Aufforderung bei der vorgewesenen Un -
kerpfandoRenovation nicht vorqelegt und jetzt wieder
rückerhalten haben , werden nochmals aufgefordert
binnen 4 Wochen dieselbe voczulegen und in die be¬
treffende neue Unterpfandsbücher cintragen zu lassen ,
widrige : fulS ihre Pfandrechte für erloschen erklärt
werden . Durlach den 23 Dcb . 1822 ,

Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(2) Karlsruhe . sFouragelieferung betreffend .)

Die Fouragclieferung für die Garnison Karlsruhe mit
GotteSau und der Umgegend endigt sich mit dem 31 .
d . M . und soll für den Januar 1823 mittelst öffent¬
licher Versteigerung an den Wenigstnehmenden , unter
den scilherigen Bedingungen begeben werden .

Die tieferungsliebhabkr werden demnach aufge -
fcrdert , sich Fccylag den 27 . d . M . Vormittags 9
Uhr auf der KricgsMinisterialKanzley , wo der Stci -

gerungsact vcrgenommc » wird , einzusinden .
Karlsruhe den rc >. Decbr . 1822 .

Großh . Badisches Kriegömiuistrrium .
v . Schaffer .

vdt . S ch m i z .

( r ) Durlach . sEichcn - und Pappelbäumcn -

Holzvcrkauf .) Von Seilen gemeiner Stadt , werden

Freptag de» 3 . Januar ' 823 im diesjährigen Holz -

schlag ungefähr 30 Stück Eiche » , welche zu Hoüäu -
der . vdcr auch anderen Nutzholz tauglich , sodann 78
Stück >6 Schuh lange Pappelstämme , die zu Dielen
für Sehrein ».r zu gebrauchen sind , Vcrmiltags um 9
Uk: im Wald selbst stückweise gegen , baare Zahlung
versteigert werden , wozu man die Liebhaber mit dem
Bemerken einladct , daß sie sich gedachten Tags und
Stunde , im Amalienbad dahier versammle » und von
dorlcn aus in den Wald geführt werden sollen.

Durlach den 20 . Decbr . - 822 .
Won Obcrbürgecmeistcrumts wegen .

( 1) Ettcnhcim . sMühlcnvecleihnung durch Ver¬
steigerung . ) Vis den 9 . April k . I . gehr der Be¬
stand der GemcindsMühle zu Rust zu Ende . Es
wird daher Donnerstag den 3» . Januar k . I . die
genannte Mühle auf weitere 6 Jahre an den Lehl - und
Meistbietenden Rcstandweise überlassen werden , wozu
sich die Steigcrungslustizcn in dem Adlerwirthshause
zu Rust einzusinden haben .

Diese Mühle besteht in einem 2stöckigten Wohn¬
haus , 3 gut kondiiivniclen Mahlgängen , 3 Reib -
Bette » , mit Scheuer , Schopf und 2 Stallungen ,
nebst einigen Sester Wiesen .

Der Bestandmüller muß sich als ein rechkfchaffe--
ner Mann , ausgelerutcr Müller durch glaubhafte Zeug¬
nisse ausweifen und einen im 2ck ansässigen tauglichen
Bürger stellen .

Oie übrigen Bedingungen werden bei der Ver¬
steigerung selbst eröffnet werden . Welches anmit
zu Jedermanns Wissenschaft bekannt gemacht wird . ^

Ettcnhcim d,n 21 . Dcb . 1822 ,
Großh . Bezirksamt .

( Hierbey ein« Verlage . )
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